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Farbenprächtig und aussagestark: Mit ihrer bebilderten Geschichte möchte Ursula Oehry-Walther das Bewusststein für die 

Natur und die eigene Rolle darin stärken. 	 5,51 Einra K— 
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Weit mehr als nur ein Bilderbuch 

mer sind mir piepegal. dazu beiträgt, wusstsein. Teil dieses Ganzen sein zu 

.zu erkennen,dassjedes Glied dieser dürfen, zum wahren Glucksgefuhl 

Kette gleich wichtig ist und das Be- wird.. 

Unter dem Titel «Würmer sind 

mir piepegali. veröffentlicht Ur-

sula Oehry-Walther ihre erste 

bebilderte Geschichte, in der es 

nicht nur um blosse Unterhal-

tung, sondern vor allem um das 

Bewusstsein für die Natur und 

persönlichkeitsbildende Aspek-

te geht. 

Von Elisabeth Huppmann 

Vaduz. - Ursula Oehrv-Walther ist es 

ein genereliesAnliegen.Thcmen leicht 

verstandlich zu vermitteln. Ihre uber 

30-jährige Berufserfahrung als Kin-

dergartnerin hat sie gelehrt, dass es 

dazu jedoch nicht immer das passen-

de Material gibt. Eine Erkenntnis, die 

sie nicht in Resignation verfallen liess, 

sondern dazu fuhrte, dass die Mutter 

zweierlochter und Grossmutter eines 

Enkels selbst Geschichten zu aktuel-

len Themen ihres Unterrichts trod des 

Lebens schrieb. Als ihr vor rund zwei-

einhalb Jahren ein Bild von Andre 

Oehri insAuge fiel und es daraufhin zu 

einem Treffen mit dem Künstler kam, 

war der Startschuss fur die erste Um-

setzung gefallen. 

Modernes Märchen? 

«Wurmer sind mir 

piepegal" als Bilder-

buch zu bezeichnen, 

wird nicht annähernd 

dem Inhalt gerecht. 

Schon dasVorwort von 

Jurgen Kuhnis, Do-

zent fur Umwelt-. Ge-

sundheitsbildung und 

Sportdidaktik, lässt 

darauf schliessen, dass 

der reich bebilderte 

Text mehr will, als un-

terhalten. Zwar fängt 

die Geschichte noch 

mit dem üblichen «Es 

war einmal... » an, doch schon nach 

wenigen Textabschnitten Ist klar, dass 

es sich nicht uni ein Marchen handelt. 

sondern die Geschichte vorn rnachti-

gen Adler, den fehlenden Wurmern 

und dem uneinsichtigen Konig sehr 

viel mit den Problemen der heutigen 

Zeit zu tun hat. 

Verblüffend witzige Details 

'.Das Buch soll seine Leser auf unter-

schiedlichen Ebenen ansprechen'., er-

lautert die Autorin. So sprechen die 

farbintensiven Bilder, ursprunglich 

grossformatige Aquarellbilder. vor al-

lens optisch an. Und wie in jedem Bil-

derbuch kann der aufmerksame Be-

trachter auch in ihnen eine Vielzahl an 

spannenden, verblüffenden und witzi-

gen Details entdecken. Der Text, in 

kleinere Abschnitte portioniert, ver-

fügt über eine leicht verständliche 

Sprache und verleiht den Bildern da-

durch eine Stimme. Fernab der offen-

sichtlichen Merkmale besticht das 

Buch nicht nur durch sein ausserge-

wohnliches A4-Querforrnat, sondern 

durch die beiden zentralen Kernaus-

sagen. 

Bedeutungsvolle Lebensthemen 

',Ich wurde es mir wunschen, dass die 

Geschichte dazu fuhrt, dass alte, die 

sie gelesen haben, ein verstarktes Be-

wusstsein gegenüber der Natur entwi-

ckeln und ihnen zudem klar wird, dass 

jedes Lebewesen auf 

dieser Welt, egal ob 

Mensch oder'fler, sei-

ne Aufgabe hat.. So-

mit ist es fur Ursula 

Oehry-Walther auch 

naheliegend, sich pa-

dagogisch und didak-

tisch vertieft mit dem 

Inhalt des Buches aus-

einanderzusetzen. 

Es ware sogar vor-

stellbar, das Buch als 

Lehrmittel anzuwen-

den«, meint die Auto-

rin. Doch viel wichti-

ger ware es ihr, dass damit Kindern 

und Erwachsenen das Bewusstsein 

vermittelt wird, '<dass kleine Dinge  

ebenso wichtig sind wie grosse'.. Eine 

Einstellung, die sich für Ursula Oeh-

ry-Walther auch positiv auf andere 

Lebensbereiche auswirkt. 

Vom wahren Glücksgefühl 

Im Anschluss an die Präsentation im 

Rahmen des Internationalen Muse-

umstages im Landesmuseum wird das 

Buch vorerst in einer Auflage von 

1500 Exemplaren über die Buchge-

schäfte grog in Schaan, Omni in 

Eschen und Bucherwurm in Vaduz so-

wie per Direktbestellung unter ui-so-

la.oehry(dpowcrsurf.li  erhältlich sein. 

Weitere Bucher zu anderen Lebens-

themen sind bereits angedacht. Doch 

vorerst hofft die Autorin. dass «Wur- 

Famiien-Museumstag 
Der Internationale Museumstag am 

Sonntag, 12. Mai, steht im Landes-

museum ganz im Zeichen von Ursula 

Oehry-Walthers Buch «Wurmer sind 

mir piepegal'., das in der Naturkund-

lichen Sammlung vorgestellt wird: 

10 bis 17 Uhr: 

Präsentation und Verkauf der Ori-

ginalbilder von Andre Oc'hri 

Kabarettistische Buchpräsentation 

durch Jutta Hoop 

Kreativ-Werkstatt für Klein und 

Gross 

Signierstunde durch die Autorin 

Ursula Ochry-Walther 

Uberraschungs-Zvieri mit Mutter-

tags-Kuchen 

Der Eintritt ins Landesmuseum ist 

an diesem Tag kostenlos. 

uDie wichtigen Dinge 

im Leben sind ganz 

einfach.« 

Ursula Oehry-Walther, Autorin. 
Padagogn sowie Kunst und 
Gestaltungstherapeutin,  


